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Am Vormittag des 9. Oktober 2007 
auf der Prager Straße in Dresden 

Von Hans-Jürgen Westphal 
 

Der Himmel ist grau an diesem Herbsttag in der Landeshauptstadt des 

Freistaates Sachsen, es regnet jedoch nicht. Heute, heute vor 40 Jahren 

wurde Che ermordet. Heute, heute ist in Bolivien die Sozialistische Re-

volution im Gange. Ja, die Bolivianer sind klug geworden, sie haben ge-

lernt. In seinem „Bolivianischen Tagebuch“ hat uns Che überliefert, wie 

damals der Aufstand der wenigen klassenbewußten Proletarier gegen die 

Bourgeoisie vom Proletariat selbst, von der damals reaktionären Mehr-

heit des Proletariats niedergeschlagen wurde. Als Soldaten standen sich 

Klassenbewußte und Verhetzte gegenüber. Sehr, sehr viel mehr verhetzte 

Proletarier kämpften mit den Waffen der USA in den Händen gegen die 

Aufrechten. Gekaufte Subjekte, Söldner jagten im Auftrage der Bour-

geoisie Unbestechliche, jagten die Kämpfer für das würdige Dasein, für 

das Gute. Auch Verräter waren damals von Anfang an für die Bourgeoi-

sie im Kampf. Und dennoch wußte Che, wußten die Genossen, daß die 

Bourgeoisie als Klasse liquidiert wird, auch in Bolivien, sogar in jenem 

Bolivien. Sie wußten damals schon, und sie konnten es wissen: Dieses 

pflichtvergessene, reaktionäre Proletariat wird seine Klassenpflicht er-

kennen, wird revolutionär werden, wird den Sozialismus erkämpfen, ihn 

aufbauen. Heute, heute ist auch in Bolivien die Sozialistische Revolution 

im Gange. Che & Genossen wußten es damals schon. Vorbilder sind die 

Bolivianer uns hier in der BRD. Heute, heute sind sie die Vorbilder für 

uns. Die Gesetzmäßigkeiten des Kapitalismus, heute des Imperialismus, 

bewirken auch hier in der BRD die Revolution. Ja, diese reaktionären 

Proletarier hier, diese Proletarier, dumm, böse, schlecht, häßlich, gemein 

sind sie heute, diese Egoisten in Reinkultur, werden durch die Verhält-

nisse selbst zu Revolutionären erzogen. Ich bin nur heute schon, was sie 

einst sein werden: Kommunist. Ich hatte das Glück, das nie zu sein, was 

sie heute immer noch sind: Egoisten. Ja, dieses reaktionäre Pack hier auf 

der Straße, das heute „lieber tot als rot“ sein will, das heute „lieber tot 

als rot“  i s t , diese Egoisten werden Revolutionäre sein. Das wird nicht 

mehr 40 Jahre dauern. Aber, es werden noch viele als Egoisten sterben, 

unglücklich, gehaßt von den anderen Egoisten, die anderen Egoisten 

hassend noch im Sterben, das Leben verfluchend, das sie als Egoisten 

geführt haben mit den anderen Egoisten. Die Prozesse im Imperialismus 

haben eine klare, objektiv nicht abwendbare Entwicklungsrichtung. Der 

Imperialismus strebt beschleunigt seinem Ende zu. Die Revolution wird 

sein, vorbereitet, durchgeführt und vollbracht vom Prole-

tariat. Viele werden dann an heute denken, an das, was sie 

heute sind: „lieber tot als rot“. Sie werden schmachvoll 

auf ihr Leben blicken, auch darauf schmachvoll, wie sie 

mit mir hier heute auf der Straße umgegangen sind, was 

sie mir heute angetan haben, wie sie mir nicht die Mög-

lichkeit gegeben haben, sie zu bessern, sie vom Kommu-

nismus zu überzeugen, sie zu Kommunisten zu formen. 

Ja, heute am 9. Oktober 2007 hier auf der Prager Straße 

haben sie dem notwendigen, dem lebensnotwendigen Ruf: 

„Proletarier aller Länder, vereinigt euch!“ „widerstan-

den“, haben ihr: „Jeder ist sich selbst der nächste!“ „be-

wahrt“. Für den Profit der Bourgeoisie ist das geeignet, 

sehr. Ja, ich sehe heute schon, wie sie sich morgen sehen 

werden, sie werden schmachvoll zurückblicken, 

schmachvoll sich des 9. Oktobers 2007 erinnern. Ja, die 

sozialistische Republik Deutschland wird sein. Das ist 

keine Vision, das ist Gewißheit, eben weil die Gesetzmä-

ßigkeiten des Imperialismus dieses verkommene, reaktio-

näre Pack hier auf der Prager Straße der Landeshauptstadt 

des Freistaates Sachsen dazu zwingen werden, gut zu 

sein.  

  Heute noch werde ich für Che, damit für uns, ein Ge-

dicht schreiben. Darin muß unbedingt enthalten sein, aus-

gesagt werden: Die Einheit von Wille und Pflicht. Ja, das, 

was notwendig ist, wozu wir also objektiv verpflichtet 

sind, das müssen wir auch wollen. Wir müssen die Revo-

lution wollen, ja, w i r  w o l l e n  s i e  j e t z t !  
 

   Hasta la victoria siempre! 
 

       Che 
 

Du bist bei uns, bist mit uns im Kampf, 

Companero Guevara. 

Sahst unsern Sieg schon im blutigsten Kampf 

und du bleibst immer da. 
 

Auch durch dein Vorbild werden wir Sieger sein, 

Companero Guevara. 

Werden uns von den Egoisten befrein, 

der Kommunismus wird wahr. 

Der Kommunismus wird wahr. 
 

Du lehrtest uns, zu tun, was notwendig ist, 

Companero Guevara. 

Lebtest die Einheit von Wille und Pflicht, 

Gleicher unter Gleichen in der Schar. 
  

Wir werden siegen, das ist heut schon klar, 

Companero Guevara. 

Du sprachst es aus, durch uns wird es wahr:  

Hasta la victoria siempre! 

Hasta la victoria siempre! 
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